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Gips-Fabrik, Hallenkomplex

Schlagwörter: Fabrikgebäude, Industriegebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen), Neukieritzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der östlich an das Kraftwerk Lippendorf parallel zur Güterbahn anschließende Gebäudekomplex der Siniat-Gipsfabrik besteht aus

einem großen Hallenkomplex mit Büro- und Sozialräumen und einem Produktionshallenkomplex mit Förderanlage zum Abtransport

des Gipses aus der Rauchgasentschwefelungsanlage des Kraftwerks. Die Gips-Fabrik wurde im Jahr 2000 von der französischen

Baustofffirma Lafarge errichtet und begann ein Jahr später mit der Produktion von Gipsplatten. Vorbild war die Fabrik in Lübben im

Spreewald, die in einem neu entwickelten Verfahren den im Kraftwerk Jänschwalde bei der Braunkohleverbrennung anfallenden

Gips für die Baustoffindustrie weiterverarbeitet.

Der unter der vom Kraftwerk zur Bahnverladung führenden Schrägförderbrücke befindliche Hallenkomplex besteht aus einer

Großhalle auf einer Grundfläche von 90 mal 150 Metern, der im Norden eine Abfertigungshalle für LKWs und im Süden der Trakt

mit Büro- und Sozialräumen sowie höhere Lagerhallen angeschlossen sind. Die weitgehend verschlossenen Fassaden der im

Vergleich mit den Kraftwerksbauten eher scharfkantigen Gebäudekuben bestehen aus weiß gestrichenen Trapezblechen. Die

Gestaltung ist insgesamt pragmatisch funktional.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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